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Aus der Stadt und Umgebung
Ernennung Der Eisenbahn Bau und Betriebs

Jnfpektor Zehß in Halle a S ist zum Regierungs und
Baurath ernannt worden

sZur Abhilfe der dringendsten Nothstände
in der evangelischen Landeskirche wird mit Allerhöchster Ge
nehmigung Sr Maj des Kaisers und Königs am Ernte
dankfeste den 30 Sept cr wiederum eine Kirchenkollekte
und in der darauf folgenden Zeit auch eine Kollekte in
den evangelischen Haushaltungen durch kirchliche Organe
veranstaltet werden

Jahresfeier Zu der am gestrigen Sonntag
stattgefundenen kirchlichen Jahresfeier der erwachsenen Taub
stummen waren Tages vorher 91 in hiesiger Anstalt ge
bildete zum Theil schon ergraute ehemalige taubstumme
Zöglinge in ihrer Bilduncsstätte erschienen Das Wieder
sehen der Leidensgenossen war recht herzlich Vor der
Abendmahlsfeier ward in dem festlich geschmückten An
staltslokal eine auf das heil Abendmahl bezügliche An
sprache von dem Anstaltsvorsteher Klotz gehalten Der
Herr Diakonus Grüneisen reichte dann in der Marktkirche
das Abendmahl und leitete dasselbe durch eine Altarrede
ein welcher das Schriftwort der Herr hat alles wohl
gemacht zu Grunde lag Nachmittags wurde ein Spa
ziergang nach der Bergschenke gehalten an dem sich der
genannte Herr Anstaltsgeistliche mit dem Lehrerpersonal
der Anstalt betheiligte Nach gemüthlicher Unterhaltung
verabschiedeten sich in der Abend Dämmerung einzelne
jener von fern gekommenen Festgenossen freudig bewegt
während die übrigen im Laufe des heutigen Tages unter
Ermäßigung der Eisenbahnfahrpreise Halle verlassen

Besuch der Schülerwerkstätten Mitte voriger
Woche stattete eine Anzahl von 40 Lehrern aus den ver
schiedensten Gegenden Deutschlands unter Leitung des Herrn
Dr Götze aus Leipzig den hiesigen Schülerwerkstätten
und Knabenhorts Anstalten einen Besuch ab Genannte
Herren betheiligen sich gegenwärtig an dem alljährlich in
Leipzig abgehaltenen Kursus zur Ausbildung von Lehrern
für den Handfertigkeits Unterricht und erhielten durch ihren
Besuch Gelegenheit sich über die Einrichtung unserer An
stalten sowie über den praktischen Betrieb des Werkstatts
unterrichts mit Schülern zu orientiren Bekanntlich gehören
die hiesigen Anstalten zu den besteingerichtetsten in Deutsch
land und es sprachen sich die Besucher über das Gesehene
in jeder Hinsicht als befriedigt aus Auch die Schulgär
ten wurden von ihnen in Augenschein genommen

Gewerbliches Schiedsgericht Sonnabend Abend
fanden im Vorzimmer des Stadtverordneten Sitzungssaa
les unter Vorsitz des Herrn Stadtrath Jochmus zwei ge
werbliche Schiedsgerichtsverhandlungen des Jnnungs Aus
schusses statt welche beide die Fachabtheilung der Maler
betrafen

Berathung über das Kinderfest der com
munalen Vereine am Sedantage Am Sonn

Meine Mittheilungen
M sEin Blutegel im Kehlkopfj In der Rov äs msä
st äs pkMm iuM wird von einem Fall berichtet in welchem
einem Manne ein Blutegel in den Kehlkopf kroch ohne daß er
davon wußte Er zeigte Symptome welche die Aerzte nicht er
klären konnten er war heiser und halte drei Wochen lang das
Gefühl eines Fremdkörpers im Halse aber keine ernstliche
Dyspnoe laryngoskopisch war nichts zu erkennen Endlich
warf er Blut aus und fühlte in seiner Kehle sich etwas bewe
gen Nachdem er am 23 Tage einen heftigen Exspirationsver
such gemacht hatte sah sein Arzt den Blutegel unterhalb der
Stimmritze festsitzen Da er keine geeignete Larynxzange bei
der Hand hatte spaltete er den Schildknorpel in der Mittel
linie und entfernte den Blutegel mit Leichtigkeit Der Knorpel
wurde alsdann mit zwei Nähien wieder vereinigt und vollkom
mene Heilung erzielt Die Stimme wurde durch die Operation
nicht geschädigt

sDer Gehilfe In einer Schwimwschule vor den Bar
rieren zu Paris in welcher zumeist die jungen Fräulein der
Pensionen Unterricht genießen machte man zu Beginn der
Saison die Bemerkung daß nebst dem Schwimmmeister noch
ein anderer Mann im Leinenkittel anwesend sei Erkundigte
sich Jemand was der hier zu suchen habe lautete die Aus
kunft dahin daß der Schwimmmeister sich für den Fall vor
sehen wolle falls er durch Unwohlsein verhindert sein sollte sei
ner Pflicht nachzukommen Dieser Fall jedoch trat nicht ein
der Schwimmlehrer hantnte an jedem schönen Tage niit Stange
mid Strick und sein Gehilfe trat kein einziges Mal in Aktion
Soweit wäre Alles in bester Ordnung gewesen allein ein Zwi
scheniall verursachte ungeheueres Aergerniß Das Journal
pour rire brachte nämlich fortwährend in jeder Nummer ko
mische Skizzen unter dem Titel Der Humor im Schwimm
gewande Diese Skizzen zeigten die Zöglinge im höchsten
Grade der Wasserfnrcht wie sie sich ängstlich an das Geländer
klammern dann wieder andere die steif wie die Pflöcke hinein
plumpsen schließlich kamen Figuren mit der Aufschrift Frei
geworden und da sah man die absolvirten Zöglinge von denen
nur mehr die Spitzen der Schwimmhauben aus dem Wasser
lugten Die Sache machte großes Aufsehen und man war sehr
begierig woher dieser naturgetreue Stoff stamme Da vor
einigen Tagen war ein ungeheurer Andrang in der Schwimm
schule in dem Getöse schlich sich ein kleines Mädchen in Stroh
pantöfselchen hinter den Sitz des Gehilfen und stieß Plötzlich
einen Schrei aus denn dieser hatte auf ein Blatt Papier ihr
älteres Schwesterchen gezeichnet wie sie sich vordem Sprunge
vom Trampelin die Hände in die Hüften gestemmt zu wie
gen schien Der auf der That ertappte Zeichner hat sich nun
wegen unsittlichen und indiskreten Vergehens vor Gericht zu
verantworten Lachend meint er Daß ich nichts Unanstän
diges zu sehen bekam dafür sorgten schon die Gouvernanten
der Zöglinge Indiskret war ich das kann ich nicht leugnen
allein ich bin ein armer Teuft l und diese Indiskretion Hai
mir in den letzten Monaten tausend Franks eingebracht die ich

Sie werden mir glnuben dringend benöthige Der
Schwimmlehrer mit dessen Beistand der Zeichner in die An
stalt gelangt erhält die fechswöchentliche Kündigung des Bade
JnKabers und meint schmunzelnd Im Oktober ist so das Ge
schäst zu Ende und bis zum nächsten Jahre ist die Dummheit

abend Abend fand im CafS David eine Sitzung des
Ausschusses für das von den communalen Vereinen 1
2 4 5 Süd West geplante Kinderfest am Sedantage
statt Zunächst wurde mitgetheilt daß sämmtliche bethei
ligte Vereine das in der letzten Sitzung beschlossene Fest
programm gutgeheißen haben Sodann trat man noch in
die Berathung über verschiedene das Arrangement der
Feier betreffende Einzelheiten ein u a wurde beschlossen
an dem Eingang zur Aktienbrauerei am Roßplatz in
welcher bekanntlich das Fest abgehalten werden soll zwei
Verkaufsstellen von Eintrittskarten zu errichten daneben
jedoch auch den einzelnen betheiligten Vereinen Karten
zum Vorverkauf zu überweisen um dadurch zu verhindern
daß am Tage der Feier am Eingang zum Fest Lokal
unnöthiges und lästiges Gedränge entsteht Die Leitung
der Spiele aller Art durch welche für die Unterhaltung
der Kind r gesorgt werden wird wurde den Herren
Rausch und Heiligenstädt übertragen zu deren Unter
stützung in diesem nicht gerade leichten Amt noch 8 Herren
und 8 Damen gewonnen werden sollen

sGräber Schmückung j Auf dem Nordfriedhofe voll
zog sich gester Mittag eine würdige Feier wie sie seit Jah
ren Mitte August eines jeden Jahres gehandhabt wird Eine
große Anzahl Mitglieder der hiesigen Kriegervereme versam
melten sich an den Gräbern der im Feldzuge 1870M verwun
deten und in hiesigen Lazarethen verstorbenen Krieger um
ihrer zu gedenken und die letzte Ruhestätte mit Kränzen zu
schmücken Herr Archidiakonus Pfanne der Garnisonprediger
hielt eine Ansprache des Zweckes der Zusammenkunft und der
glorreichen Augusttage im Jahre 1870 gedenkend Der Gesang
eines Chorals vor und nach der Rede erhöhte die Feierlichkeit
der u Ä auch verschiedene höhere Militärs beiwohnten

sDer finanzielle Abschluß des XI Mittel
deutschen Bundesfchießens dürfte wie das Leipz
Tagebl berichtet ein befriedigender sein das Unternehmen
wird ohne Verlust vielleicht sogar mit einem mäßigen
Ueberschuß auslaufeu Offiziell liegen uns darüber noch
keine Nachrichten vor

sKönigsschießen Bei demheutigen Königsschießen
der Glanchaischen Schützengesellschaft gab Herr Fleischer
meister Gustav Schäfer den besten Schuß ab und wurde
darauf zum König proklamirt

sDer Hallesche Männerturn Verein feierte gestern
sein zweites Stiftungsfest durch einen Kommers im Cafs David
dem am Nachmittage ein Schauturnen in der Turnhalle des
Gymnasiums vorgegangen war Der Verein verfügt über eine
ziemliche Anzahl älterer geschulter Turner deren Einfluß auf
die jüngeren Mitglieder bei den exakt ausgeführten Freiübungen
sowohl als auch beim Geräthturnen vortheilhaft zur Geltung
kam Auch der Verlauf des Kommerses gab ein Zeugniß von
dem guten Geiste der unter den Mitgliedern deren Zahl
stetig steigt vorhanden ist und den Berein recht wohl befähigen
dürfte auf die turnerischen Verhältnisse unserer Stadt festigend
einzuwirken

Freyberg s Garten Eine Enttäuschung ward
gestern Nachmittag den zahlreichen Besuchern des Lokals
zu theil weiche gekommen waren um das interessante
Schauspiel einer Lufballonfahrt zu genießen Infolge
verschiedener eingetretener Uebelstände als auch wegen der
ungünstigen Witterung konnte die Auffahrt nicht stattsin

vergessen Der Zeichner muß achtzig Franks Geldbuße erle
gen trällernd deponirt er das Geld auf den Gerichtstisch und
ruft Das sind die dürren aufgeschossenen Pensionärinnen
nicht werth auf Ehrenwort Herr Richter nicht Eine hübsche
war unter diesen Schulfräulem

ine Vergeßlichkeit Die Bergfestung Königstein an
der Elbe gilt bekanntlich seit Jahrhunderten iür ein Muster
der Befestigungskunst bei welchem alle Vortheile die der Fels
kezel bietet zur Vertheidigung wie zum Widerstande gegen das
feindliche Vordringen benutzt worden sind Da stellte sich eines
Tages an der Festung ein Mangel heraus wie er in Ler Ge
schichte der Fortifikation wohl unerhört sein dürfte Im April
des Jahres 1639 war ein schwedisches Streifkorps nach dem
unter der Bergveste gelegenen Städtchen Königstein gekommen
und lebte daselbst in Saus und Braus Da ließ der Festungs
kommandant Hauptmann von Löben einen Schuß auf das
Quartier des kommandirenden schwedischen Offiziers abfeuern
der so wohlgszielt war daß die Kugel mitten in das Gemach
einschlug in dem der Befehlshaber mit einigen seiner Ossiziere
am Zechtisch faß Deshalb erbosten sich die Schweden derge
stalt daß sie die Stadt zu plündern begannen und vor den
Augen der Festungsbesatzung in Brand steckten Hierbei zeigte
sich daß gegen den Elbstrom und die Stadt hm es der Festung
an Schießscharten fehlte Natürlich wurde dieser unbegreiflichen
Versäumniß sobald als möglich abgeholfen

Ein äußerst gewandter und frecher Betrug ist in
Neapel verübt worden Zu einem reichen Goldschmied kamen
zwei Griechen deren einer sich Coreazahi Caralambo nannte
Sie brachten vor die Umstände nöthigten sie eine Anzahl
edler Steine zu verkaufen welche jedoch gegenwärtig noch in
Malta feien deshalb möchte der Goldschmied ihnen auf eine
kleine Schachtel voll prächtiger Diamanten welche sie vorwiesen
aber nicht verkaufen zu dürfen behaupteten 1200 Franken für
die Reise leihen Der Goldschmied erkannte die vorgewiesenen
Steine als äußerst werthvoll und lieh ihnen das Geld ohne
jedes Bedenken Beim Weggehen bemerkte der Caralambo er
möge ja für die Brillanten gut Sorge tragen und es sei viel
leicht besser man versiegle die Schachtel Gesagt gethan Der
Grieche selbst siegelte das kleine Packet und gab es dann dem
Goldschmied ab Als die Edelsteinverkäufer auffällig lange Zeit
nicht wiederkamen brach der letztere das Schächtelchen auf und
fand darin nichts als kleine Glasscherben Beim Siegeln hatte
der Grieche einen kleinen Taschenfpielerstreich gemacht und die
echten Brillanten wieder an sich genommen Es ist gelungen
den Betrüger zu verhaften

Werthvoller Fund Ueber den bereits gemeldeten
Goldmünzenfund schreibt die St Petersb Ztg vom 15 d M
Vor einiger Zeit kam der Bauer Kusma Lewotschko aus dem
Kreise Oster des Gouvernements Tschernigow nach St Peters
burg und theilte hier Herrn A Antonoff mit daß er in einem
Keller unter einer alten Schloßruine welche aus der Zeit des
Fürsten Wladimir stammt 12 Fässer mit goldenen Münzen und
anderen Kostbarkeiten gefunden habe Gleichzeitig bat er Herrn
Antonoff bei der Regierung die Erlaubniß zur Hebung des
Schatzes zu erwirken und wies ein altes nur zum Theil ent
zifferbares Dokument vor welches eine Beschreibung des Ortes
enthält wo der Schatz sich befindet er erzählte ferner seine
Nachbarn hätten schon früher mehrere Faden tief in den Berg

den Dagegen trat der Schnellläufer Harry Weston
wohl mehr zu feinem eigenen Vergnügen da Entree nicht

erhoben worden in einem einmaligen Dauerlaufe auf und
durchmaß in 24 Runden die 90 Mir betragende Bahn
in 13 Minuten Ein Konkurrent Namens Richter aus
Leipzig lief mehrere Runden mit doch gelanges ihm nicht
seinem Partner zu folgen

sJm Münchener Kellers in Giebichenstein trat gestern
der hier bereits bekannte Wettläufer Carl Schimarowski in
Gemeinschaft mit dem kleinen Max Käpernik dem Sshne des
verstorbenen Schnellläufers Fritz Käpernik auf Ersterer durch
lief die Rundbahn 150 Meter enthaltend in 13 Minuten 24
Mal Der kleine Käpernik hielt eine Weile wacker aus nicht
so ein junger Mensch aus Giebichenstein der bald ausspannte
Herr Schimarowski trat darauf ganz allein im Soldatenanzuge
mit Gepäck und Waffen zum Dauerlaufen während dessen er
das Gewehr abschoß ein Stück des Gepäcks und der Bekleid
ung nach dem andern von sich warf und schließlich im Trikot
kostüme weiter lief Auch was Herr Oiton Cubbaland bot
war anerkennenswerth Derselbe ließ sich von zwei handfesten
Leuten mit einer Waschleine fest an einen Stuhl schnüren so
zwar daß es schien er werde ohne fremde Hilfe nicht wieder
los kommen können Und doch geschah dies Nach einigem
Hin und Herdrehen des Körpers streifte der Gefesselte in einem
Zeitraume von nur einer Minute die Schnüre von sich ab
Die Vorstellung war gut besucht und gefiel allgemein

sZum Güter Berkehr Z Da sich während der Monate
September bis Januar der Güter Verkehr bedeutend zu steigern
pflegt o ist es nach einer Bekanntmachung der Königlichen
Eisenbahn Direktion zu Erfurt unerläßlich daß während dieser
Zeit von allen Seiten für möglichst schleunige Be und Ent
ladung der Güterwagen gesorgt wtrd damit nicht die Eisen
bahn Verwaltung in die Lage kommt eine allgemeine Abkürz
ung der Ladefristen anordnen zu müssen Es werden daher
alle Beteiligten insbesondere in den gewerblichen und land
wirtschaftlichen Kreisen um Unterstützung in dieser Hinsicht
ersucht und ist zu hoffen daß bei genügendem Entgegenkommen
von der erwähnten Maßregel Abstand genommen werden kann
Bei der außerordentlichen Inanspruchnahme des Wagenparks
wird ferner darauf aufmerksam gemacht daß die zur Beladung
benöthigten Wagen thunlichst frühzeitig bei den Güterexpedittonen
zu bestellen sind

sEr mitte lt Der unbekannte Mann welcher Mitte
voriger Woche bei einer Eisenbahnfahrt nach hier von
einem Schlaganfalle getroffen und nach der hiesigen Kli
nik gebracht wurde ist am Sonnabend als der Schneider
meister Schulze aus Allstedt ermittelt worden Derselbe
hatte die Fahrt zu dem Zwecke unternommen um seine in
Giebichenstein wohnenden Verwandten zu besuchen unter
wegs ereilte ihn das traurige Sch cksal

l in eigenthümliches Gefchickj waltet über einem
Grundstücke der kl Ulrichstraße Wie wir I Z berichteten
erkrankten in einer dort wohnhaften Familie 5 Kinder am
Typhus von denen zwei starben Jetzt tst in einer anderen
Familie in dem Grundstücke ebenfalls die bösartige Krankheit
aufgetreten und mußten am Sonnabend zwei Knaben im Alter
von 10 und 6 Jahren nach der königlichen Klinik transportirt
werden Die Ursache ist noch immer nicht aufgeklärt

Jäher Tod Gestern Nachmittag entgleiste von
einem Güterüberführungszuge auf dem Rangirgeleife des
hiesigen Bahnhofes unmittelbar an der Diemitzer Ueber
gangsbrücke ein Wagen Der die Bremse bedienende
Bremser H wurde durch die dadurch entstandene Erschüt

unier der Ruine hineingegraben doch den Eingang zum Keller
nicht finden können weil der Fluß Ostra sein Bett geändert
habe und der Eingang jetzt unter Wasser stehe Er Lewotschko
habe nun noch 2 Arschin tiefer gegraben als seine Nachbarn
und glücklich den Keller und die Schätze gefunden Um sich
von der Wahrheit dieser Angaben zu überzeugen begab Herr
Antonoff sich Persönlich an Ort und Stelle und fand thatsäch
lich was der Bauer ihm gemeldet Dieser Tage soll nun die
Regierung auf ein bezügliches Gesuch hin Lewotschko den gesetz
lichen Finderlohn zugesichert haben und da der in Rede ste
hende Keller sich auf Kronsländereien befindet den Gouverneur
von Tschernigow beauftragt haben die Ausgrabung bewerkstel
ligen zu lassen

sWohlgeboren oder Hochwohlgeboren so
schreibt man über diese Titulaturen hat sich jüngst ein Re
ferendar a D so aufgeregt daß er einen beleidigenden Brief
a eine Königliche Behörde schrieb und er jetzt seine Strafe
weg hat Dem Referendar a D der seinen Ehrgeiz hinein
setzt hochwohlgeboren zu sein bleibt neben der Strafe das
Ausgelachtwerden nicht erspart Aber auf allgemeinste Zustim
mung wird derjenige rechnen können dem es gelingt derartige
verjährte und altmodische Titulaturen aus dem amtlichen Ver
kehr zu enisernen Einzelne Behörden sind mit der Abschneid
ung dieses Zopfes schon vorangegangen der Kaufmannsstand
hat sich von diesem Titelwesen längst freigemacht es Paßt in
keiner Weise in die heutigen Anschauungen und ist ein stehen
gebliebenes Rudiment ans einem sonst in Trümmer gegangene
ganzen Titelsystem in welchem für jede Standesabstufung ein
besonderes Wort gesunden war Geschmeichelt fühlt sich heute
Niemand mehr wenn man ihn mit Wohlgeboren anspricht
und selbst das Hochwohlgeboren hat seinen Reiz eingebüßt
jedenfalls könnten unsere Behörden die schon genug zu schrei
ben haben sich und anderen die kleine Erleichterung gönnen
von solchen Anreden überhaupt Abstand zu nehmen uud die
Unterscheidung wer Wohlgeboren und wer Hochwohlgeboren
genannt zu werden verdient den Titelliebhabern im Privat
leben überlassen

Vine besorgte Mutter j Die Scene ist Wien In
dem Garten eines bekannten Vergnügungs Etablissements findet
das übliche Nachmittagsconcert einer Militärkapelle statt Hun
derte von Spaziergängern lauschen den Klängen der Musik
Die Nummer die gespielt wird ist ein sehr beliebtes Lied mit
Flügelhornbegleitung Hell schmettert das Instrument und im
mer höher und reiner fließen seine Töne empor Die Menge
drängt sich zusammen mitten durch aber trippelt ängstlich ein
altes Mütterchen und in so schwindelnde Höhen die Töne stei
gen desto bestürzter werden die Mienen der Frau Endlich ist
das Lied beendet Die Zuhörer applaudiren und begehren
stürmisch die Wiederholung der Nummer Das alte Mütter
chen nur das sich an das Gitter gedrängt hat welches sie vom
Orchester trennt unterbricht den Beifallsjubel durch lautes
Zischen Die Nächststehenden klatschten ihre Misfallsbezeugung
nieder Die Frau beginnt nur noch vernehmlicher zu zischen
bis schließlich mehrere Zuhörere entrüstet fragen was sie denn
eigentlich mit ihrem Zischen bezwecke O erwidert das Müt
terchen mit thränenerstickter Stimme der Trompeter ist mein
Sohn Er ist kaum von einer Lungenentzündung genesen und
ich fürchte wenn er jetzt wieder so oft bläst wird er von
Neuem krank



terung heruntergeworfen und brach das Genick
Tod des Mannes war sofort eingetreten

Der

Herbst Rennen des Halleschen Bicycle Clubs
Auf der stattlichen Rennbahn des Clubsian der Merseburger

straße flatterten gestern wieder einmal die Fahnen lustig im
Winde zum Zeichen daß dort ein weiterer friedlicher Wett
kampf mit den bekannten Maschinen ausgefochten werden sollte
Zum Genusse dieses anziehenden Schauspiels hatte sich denn
auch eine ansehnliche Zuschauermenge einaefunden dagegen war
die Zahl der von auswärts erschienenen Sportsgenossen gegen
früher eine bedeutend geringere was wohl als eine Folge der
Verlegung des Rennens auf einen früheren Termin betrachtet
werden darf Durch Concertmusik eingeleitet begannen kurz
nach 3 Uhr die Rennen denen1 ein großer Corso gefahren von den anwesenden Radfah
rern im Clubkostüm voranging Die Betheiligung war infolge
des erwähnten Umstandes eine geringe Im ganzen zählte
man 35 Personen darunter auch eine Dame

2 Eröffnungsfahren für Sicherheitszweiräder mit Vorgabe
Offen für alle Herrenfahrer Strecke 1 engl Meile 1609 Me
ter 4 Runden und 9 Bieter Einsatz 5 Mk 9 Nennungen
4 Fahrer Erster Stein Frankfurt vom Start abgefahren in
2 Min 561s Sek Zweiter Weigel Dresden 60 Mtr Vorgabe
in 2 Min 57 Sek und Dritter Weiske Halle in 3 Min 10
Sek 150 Meter Vorgabe3 Zweirad Ermunterungsfahren Offen für Herrenfahrer
welche noch keinen ersten Preis bei irgend einem öffentlichen Ren
ten erhalten haben Nur Tourenmaschinen über 16 Kg zu
lässig Strecke 2000 Meter 5 Runden Einsatz 5 Mk Am
Start erschienen 8 Fahrer von denen zwei während des Ren
nens aufgaben Erster Schade Magdeburg in 3 Min 52
Sek Zweiter Stumpf Halle in 3 Min 53 Sek und Dritter
Klasmann Leipzig in 3 Min 531s Sek

4 Dreirad Hauptfahren Offen für alle Herrenwhrer Strecke
5000 Meter I21z Runden Einsatz 10 Mk Dem Sieger eine
massiv goldene Reeordmedaille falls er den an diesem Tage be
stehenden deutschen Reeord über diese Strecke schlägt Von
zehn Nennungen starteten fünf von denen zwei aufgaben Bethei
ligt waren durchweg bewährte Fahrer umsomehr aber muß es
an dieser Stelle getadelt werden daß dieselben ganze Strecken
hindurch fast Rad an Rad gleichwie im Gänsemarsch die Bahn
durchfuhren a statt mit der Führung häufiger zu wechseln und
dadurch das Rennen für die Zuschauer interessanter zu gestal
ten Erster Stumpf Berlin in 10 Min 36 Sek Zweiter
Beyn Hamburg in 10 Min 37 Sek und Dritter Hoffmann
Reudnitz in 10 Min 40 Sek5 Kunstfahren auf dem Ein und Zweirad des Hrn Richard
Schulz vom Hamburger Bieycle Club Meisterfahrer von
Deutschland im Kunstfahren für 1833/89 Die Nummer des
Programms bot eine interessante Abwechselung umsomehr als
Alles das was der genannte Künstler vorführte als eine Kunst
im verwegensten Sinne des Wortes bezeichnet werden darf
Dabei führte derselbe seine Leistungen mit einer Eleganz und
Sicherheit aus die gerechtes Erstaunen hervorriefen Beson
ders schwierig erschien die letzte Leistung des Künstlers bei
welcher derselbe von der Bahn aus auf ein einfaches nur mit
Pedalen versehenes Rad sprang und auf demselben stehend
ziemlich geschwind die ganze Bahnstrecke durchmaß Reicher
wohlverdienter Beifall lohnte den Künstler für seine wohl un
erreicht dastehenden Leistungen

6 Hauptfahren für hohe Zweiräder Offen für alle Herren
sahrer Strecke 5000 Mtr 12 Runden Einsatz 10 Mk
Dem Sieger eine massiv goldene Reeordmedaille falls er den
an diesem Tage bestehenden deutschen Reeord über diese Strecke
schlägt 10 Nennungen 3 Fahrer Erster Brambor Berlin in
9 Min 34 5 Sek Zweiter Willy Tischbein Halle tin 9Min 34V i Sek und Dritter Eschermann Hamburg in 9 Min
35 Sek7 Großes Dreiradfahren mit Vorgabe Offen für alle Her
renfahrer Strecke 3000 Mtr Runden Einsatz 5 Mark
Von 10 Nennungen erschienen nur 5 am Start Erster Stumpf
Berlin in 5 Min 40 Sek vom Mal abgefahren Zweiter
Beyn Hamburg tn 5 Min 40 Sek ebenfalls vom Mal und
dritter Hoffmann Reudnitz in 5 Min 4415 Sek bei 150 Mtr
Vorgabe 2 Fahrer gaben auf8 Großes Zweiradfahren mit Vorgabe Offen für alle
Herrenfahrer Strecke 4000 Mtr 10 Runden Einsatz 5 M
12 Nennungen 3 Fahrer Erster Eschermann Hamburg vom
Start abgefahren in 7 Min 23V5 Sek Zweiter Weigel Dres
den 50 Mtr Vorgabe in 7 Min 23 Sek und Dritter
Meuschke Leipzig 50 Mtr Vorgabe in 7 Min 24 Sek vier
Fahrer gaben auf

9 Tandemtahren mit Vorgabe Offen für alle Herrenfahrer
Strecke 2000 Mtr 5 Runden Einsatz 6 M Pro Maschine
Von 8 Maschinen fuhren nur 5 Erste Hoffmann Reudnitz und
Meuschke Leipzig 200 Mtr Vorgabe tn 3 Min 41Vs Sek
Zweite Stumpf und Brambor von Berlin vom Start abge
fahren in 3 Min 41 Sek

Trotz des vorherrschenden ungünstigen Windes smd im Gan
zen recht gute Zeiten gefahren worden wenn es auch nicht mög
lich war einen Reeord zu erzielen Seinen Abschluß fand das
Rennen in einem geselligen Beisammensein im Prinz Carl
woselbst auch die Vertheilung der meist recht hübschen und
werthvollen Preise stattfand

Standesamt Halle a S Meldung vom 18 August
Aufgeboten Der Schauspieler Paul Alexander Hugo

Dallinger Bad Elster und Anna Rndolphine Dorothea Louise
Kiel WermarEheschließungen Der Bäcker Gustav Adolf Friedrich
Franke Friedrichstr 53 und Gottliebe Bertha Emma Fuß
Kuttelhof 2 Der Techniker Friedrich Wilhelm Emil Hauer
Fleischerg 41 und Marie Magdalene Dreefs Steinweg 19
Der Königl Förster Karl August Otto Ludwig Forsthaus
Meuselkow und Anna Emilie Heckert Mühlweg 47 Der
Kaufmann Emil Max Schumann Breitestr 20 und Henriette
Jda Luise Hädicke Jägerplatz 7 Der Privat Dozent Ladis
laus Josef Stromp Preßburg und Marie Margarethe Schwarz
alte Promenade 5 Der Schuhmachermstr Franz Julius
Weiß und Anna Rosina Schwedler Zinksgartenstr 9 Der
Maurer Friedrich Emil Herker ar Steinstr 73 und Rosine
Wilhelmine Emilie Meinhardt Wuchererstr 40 Der Ver
sicherungsbeamte Adolf Hohlbein Düsseldorf und Friederike
Martha Schulze Jägerplatz 13Geboren Dem Handarbeiter Wilhelm Rast 1 S Bruno
Robert Edmund Saalberg 2 Dem Buchhändler Theodor
Wilhelm Clemens 1 T Regine Beate Landwehrstr 5j6
Dem Maurer Albert Hilpert 1T Auguste Marie Oberglaucha
25 Dem Droschkenbesitzer Otto Mittag 1T Elfe Pfänner
böhe 1 Dem Former Richard Treff 1 S Karl August
Hermann Schmiedstr 6 Dem Schlosser Wilhelm Müller
I T Elfe Weingärten 16 Dem Conditor und Bäckermstr
August Uebiger 1 T Charlotte Jenny Geiststr 41 Dem
Goldarbeiter Karl Gustav Arthur Jlschner 1 S Erich Victor
gr Wallstr S 2 unehel S 2 unehel T

Gestorben Des Handarbeiter Ferdinand Osterloh T Aug
Emilie Marie 11 M 19 T Wörmlitzerstr 30 Die Mau
rer Wlttwe Marie Rosine Kröschel geb Sondershausen 54 I
II M 27 T Rannischestr 11 Des Handarbeiter Oskar
Hoffmüller T Anna Hedwig 10 M 19 T gr Ritterg 3
Des Schlosser Joachim Frehnh S Emil Ernst 7 M 4 T

Charlottenstr 17 Der Rentner Nicolaus Otto Albert Hä
dicke 57 I 8 M 11 T Mühlweg 24 Der Korrektor
Edmund Keilhack 42 I 2 M 10 T Magdeburgerstr 41
Des Maurer Friedrich Mentzel T Helene Frieda Elsbeth 11
M 14 T Unterplan 5 Der Uhrmacher August Wilhelm
Hermann Köppe 60 I 6 M 23 T Der Arbeiter Leberecht
Rokohl 65 I 10 M 3 T Klinik

Im Laufe der vergangenen Woche verstärken an
Schwäche 3 Brechdurchfall 5 Darmkatarrh 7 Paedatrophie 1
Abzehrung 4 Lungenentzündung 5 Earies 1 Herzschlag 2
Skorbut 1 Lungenschwindsucht 4 Dysenterie 1 Krämpfen 2
Hirnhautentzündung 1 Colitis 1 Keuchhusten 1 Entkräftung
1 Altersschwäche 1 Erschossen 1 Kinnbackenkrampf 1 Schlag
anfall 1 den Folgen eines Sturzes 1 Mutterkrebs 1 Gehirn
entzündung 1 Leberschwund 1 Erhängt 1 Sarcomacolli 1

Im Ganzen 50Darunter befinden sich 5 in hiesigen Krankenanstalten ver
storbene Ortsfremde

Provinz und Nachbarstaaten
Ernennung Charakterverleihung Ausze ich

nung Der Eisenbahn Bau und Betriebsinspektor Schreinert
in Erfurt ist zum Regierungs und Baurath ernannt den
Eisenbahn Bau und Betriebsinspektoren Menadier in Braun
schweig Kern in Magdeburg Gudden und Francke in Nord
hausen ist der Charakter als Baurath verliehen worden
Dem Commerzienrath und Kreisdeputirten Werner zu Ammern
bei Mühlhausen in Thüringen ist der Königl Kronen Orden
dritter Klasse verliehen worden

Erledigte geistliche Stellen Die unter Privatpa
tronat stehende Pfarrstelle zu Rakith Ephorie Kemberg Zur
Stelle gehören zwei Kirchen Die Diakonatstelle zu Ziegen
rück verbunden mit der Pfarrstelle zu Pasca Moxa Diöces
Ziegenrück Zur Stelle gehören drei Kirchen

Personal Chronik Zu der erledigten evangelischen
Pfarrstelle zu Delitz am Berge in der Diöces Lauchstädt ist
der bisherige Pfarrer in Tannroda Ludwig Heinrich Georg
Prehn berufen und bestätigt worden

Leipzig den 18 August Die Feier der Enthül
lung des Sieges Denkmals Lange Jahre hat es ge
dauert bis der Gedanke zur Erinnerung an die Opfer die
gefallen an die Errungenschaften die der große Krieg von
1370/71 gebracht ein Denkmal zu setzen verwirklicht worden
Die Stadt hat sich ur heutigen Enthüllungsfeier in ein fest
liches Gewand gekleidet Bis in die äußersten Vorstädte hinaus
zeigt sich der prächtigste Fahnen und Flaggenschmuck und was
der Marktplatz in dieser Hinsicht bietet ist geradezu staunens
werth Etwa V 11 Uhr setzte sich der Zug dem Ernste der
Feier entsprechend ohne Musikbegleitung in Bewegung Es
war ein imposanter Anblick wie die zahllosen Korporationen
und Vereine mit ihren Fahnen durch die Feststraßen die von
einer dichten Zuschauermenge besetzt waren dahinzogen Wenn
gleich der Himmel für kurze Zeit seine Schleusen öffnete und
einige empfindliche Regenschauer herabsandte so beeinträchtigte
dies die Festesfreude keinen Augenblick Es dauerte nicht
weniger als eine halbe Stande bis der Zug vorüber war
Fast unmittelbar nach demselben fuhr die königliche Familie
vom Palais aus durch den Brühl und die Hainstraße nach dem
Festplatze empfangen von dem brausenden Hurrah der begeister
ten Volksmenge Ihnen folgte in großer Uniform Generalfeld
marschall Graf Moltke begrüßt von überwältigendem Jubel
der Zuschauer Die Begeisterung war eine allgemeine aus
vielen Fenstern wurden Blumensträußchen auf die Vorüber
fahrenden herabgeworfen Nachdem die Allerhöchsten Herr
schaften im Königspavillon auf den gegenüber dem Denkmal
und der Rednertribüne aufgestellten Sesseln Platz genommen
hatten gab Herr Ober Bürgermeister Dr Georgi das Zeichen
zum Beginn der Enthüllungsfeier Ernstfeierlich ertönte zur
Einleitung der allgemeine Gesang der ersten Strophe des Liedes
Den König segne Gott und darauf der Vortrag des Halle

iujahs von Händel unter Leitung des Herrn Kapellmeisters
Nikisch ausgeführt vom Riedelvereine dem Thomanerchor
Mitgliedern des Lehrergesangvereins der Pauliner und anderer
Gesangvereine sowie von hiesigen Militärkapellen Als der
Festgesang verklungen war betrat Herr Ober Bürgermeister
Dr Georgi die Tribüne um die hohe festliche und patriotische
Bedeutung des Teges durch eine von Begeisterung getragene
Rede zu würdigen Als der Redner das Zeichen zur Enthül
lung des Denkmals gab fiel die Hülle und brausender Jubel
von allen Seiten tönte dem Kunstwerk entgegen das nunmehr
frei vor Aller Augen stand Die aufgestellte Chrenkompagnie
präsentirte und die Festversammlung stimmte die erste Strophe
des Liedes Nun danket alle Gott an während was einen
allerliebsten Anblick bot von Schülerinnen der hiesigen Schulen
die sämmtlich weiß gekleidet waren am Fuße des Denkmals Kränze
niedergelegt wurden Alsdann unternahmen die Allerhöchsten
Herrschaften einen Umgang um das Denkmal Der König und
die Königin Prinz Georg und die übrigen höchste Herrschaf
ten besichtigten eingehend das Denkmal in seinen einzelnen Thei
len desgleichen Graf Moltke Wie man vernimmt haben die
Herrschaften Herrn Professor Siemering volle Anerkennung über
das Geschaffene zu erkennen gegeben Hochinteressant war es
anzusehen als Graf Moltke beim Umschreiten des Denkmals an
seine eigene Reiterstatue gelangte Der große Stratege der
trotz seiner 83 Jahre noch immer rüstig einherschreitet blieb
einen Augenblick die Augen auf die Statue gerichtet stehen
ein flüchtiges freudiges Lächeln glitt über sein Antlitz und das
was er in diesem Augenblick gedacht brachte er zum Ausdruck
indem er an Professor Siemeriug herantrat und demselben die
Hand drückte Se Maj der König schritt hierauf noch an der
ausgestellten Ehrenkompagnie entlang den Rapport abnehmend
und begab sich alsdann mit der Königin und den übrigen hohen
Herrschaften nach dem Rathhaussaal um hier einen Imbiß ein
zunehmen Auf dem Wege nach dem Rathhause wurden das
Königspaar und namentlich auch Graf Moltke wieder mit be
geistertem Jubel von der Festtheilnehmerschast überschüttet und
die Hochrufe wiederholten sich als die Allerhöchsten und Höchsten
Herrschaften auf den Balkon des Rathhauses heraustraten Auf
dem Rathhaus überreichte Se Maj persönlich den Herren
Oberbürgermeister Dr Georgi und Prof Dr Siemering das
Comthurkreuz zum Albrechtsorden worauf Herr Geh Rath Dr
Jordan sich erhob um im Auftrage Sr Maiestät des Kaisers
Herrn Professor Dr Siemering den Kronen Orden 2 Klasse zu
überreichen Mitzutheilen ist ferner daß heute Vormittag eine
Deputation der philosophischen Fakultät der Universität Leipzig
Herrn Professor Siemering das Diplom als Ehrendoktor der
hiesigen Universität überreichte Das Festmahl welches im
Anschluß an die heutige Eröffnungsfeierlichkeit stattfand war
außerordentlich belebt Graf Moltke hat an den Oberbürger
meister Dr Georgi folgendes Schreiben gerichtet Ich darf
Ihre Zeit durch persönlichen Besuch nicht tn Anspruch nehmen
möchte aber Ihnen doch meinen aufrichtigen Dank für die über
aus freundliche Aufnahme hierdurch aussprechen Gestatten Sie mir
inliegend eine kleinen Beitrag für die Armen der Stadt Leipzig
zu überreichen welcher selbst in dieser schönen Stadt seinen
Zweck nicht verfehlen wird Mit größter Hochachtung Graf
Moltke Beigefügt war der Betrag von 1000 Mark Die
Majestäten verließen die Stadt bereits am Nachmittage Graf
Molkte wohnte Abends der Festvorstellung im Neuen Theater
bei Nachher wurde ihm ein Ständchen gebracht Das Denk
mal erhebt sich auf dem Marktplatz vor dem alten Rathhaus
Gekrönt wird es von der mächtigen Gestalt der Germania die
als Kriegerin nach erkämpftem Siege als gewaffnete Schirme

rin deS Friedens erscheint Ihr Schwert ruht in der Scheide
Sie hat es vom Gürtel gelöst über die rechte Schulter gelegt
und hält es am untern Ende ihre Linke rubt auf dem mit dem
Reichsadler gezierten Schilde Ruhige ernste Schönheit lagert
über der das gewaltige Monument krönenden Heldengestalt Ne
ben der großen Figur der Germania bilden die vier Reiter
standbilder Kronprinz Friedrich Wilhelm weiland Kaiser Fried
rich Kronprinz Albert jetziger König von Sachsen Fürst
Bismarck und Generalfeldmarschall Graf Moltke die aus dem
Sockel des Denkmals hervorspringen sowie die sitzende Figur
Kaiser Wilhelm l die bedeutsamsten Momente des Ganzen
Der greise Kaiser sitzt zwischen seinem erlauchten Sohne und
dem König von Sachsen auf einem Stuhle seiu Haupt ist mit
einem Kranze geschmückt mit der rechten Hand hält er das
Reichsschwert mit der Linken den Reichsapfel Zahlreiche Fi
guren der verschiedenen Waffengattungen darunter acht über
leb ensaroße Krieger mit Fahnen gruppiren sich weiter um die
Hauptfiguren Auf der Nordseite des Denkmals befindet sich
folgende Aufschrift in goldenen Lettern Unsre Brüder haben
sreudig für das Reich den Tod erlitten Der Figurenschmuck
des Denkmals ist aus Bronze gegossen die Figur der Germa
nia ist aus Kupfer getrieben Die beiden untersten Stufen
schichten des Postaments bestehen aus rothem das übrige aus
dunkelgrünem schwedischen Granit Der geniale Schöpser des
Werkes ist bekanntlich der berliner Professor Rud Siemering

Letzte Nachrichten
Wien 19 August Herr Schönerer ist heute hier zum

Antritt seiner Strafe eingetroffen Die Polizeibeamten und
das Detektivkorps waren seit zwei Tagen in Permanenz Ein
aus Deutschland importirtes Pamphlet betitelt DerProzetz
Schönerer ein Justizmord in Oesterreich welches
die gröblichsten von absoluter Unkenntniß des Sachverhaltes
zeugenden Verdächtigungen des österreichischen Richterstandes
enthält und im Verlage eines Berliner Hintertreppen Roman
Kolporteurs erschienen ist wurde massenhaft verbreitet Die
Umgebung des Bahnhoses war von der Schutzmannschaft stark
besetzt hinter derselben eine große Menschenmenge Dieselbe
Staffage vor dem Hotel wo Schönerer Absteigequartier nimmt
Die Schutzmannschaft hat strengste Ordre jede Ausschreitung
energisch zu unterdrücken Auf den Stationen bis Wien hat
die Gendarmerie alle Annäherung des antisemitischen Pöbels
verhindert Auf dem hiesigen Bahnhofe war ein Doppelspalier
von Wachen gebildet Schönerer und dessen Frau wurden an
gewiesen sofort den Wagen zu besteigen welchen sogleich vier be
rittene Schutzleute umgaben Als der Wagen bestiegen wurde
brachte das angesammelte Volk Hochs aus Zahlreiche Verhaft
ungen wurden vorgenommen Vor dem Hotel war dieMenge noch
vor der Ankunft auseinander gejagt worden Die Wache bleibt
konsignirtBezüglich der Pläne der Kaiserin Friedrich
für die nächste Zeit sind eine Reihe von Gerüchten in Umlauf
gesetzt worden wonach die Kaiserin ihren Aufenthalt nach Thü
ringen zu verlegen gedenke u s w Auf gut unterrichteter
Seite hält man daran fest daß die Kaiserin jedenfalls Berlin
als Mittelpunkt ihres Wohnens beibehalten wird Beschlossen
scheint ein Herbstaufenthalt in Italien Wie die Nat Ztg
erfährt hat die Kaiserin Friedrich in den letzten Tagen den
Botschafter in London Grasen Münster auf dessen Schloß Der
neburg mit einem Besuche beehrt Es ist höchst merkwürdig
daß der sogenannte Hofbericht welcher im Hosmarschallamt
verfaßt wird von den Reisen der Kaiserin Friedrich bezw über
deren Lebensweise absolut nichts berichtet während er sonst
mit mnnitiöser Gewissenhaftigkeit jede Ausfahrt und jeden Be
such eines anderen Mitgliedes des königlichen oder lbst nur
irgend eines fürstlichen Hauses verzeichnet

Rennen zu Charlottenburg Sonntag den 19 Au
gust Trotzdem es herbstlich kühl war ließ der Br uch der
Rennbahn nichts zu wünschen übrig Leider ereignete sich im
Fürstenwalder Jagd Rennen wieder ein schwerer Unfall Lt
Susfert U steuerte Rittmeister v Boddien s Lotterie und kam
mit dem Siege in der Hand der letzten Hürde zu Nach deren
Ueberwindung sah er sich nach seinem Gegner um hierdurch
stolperte Lotterie überschlug sich und fiel so unglücklich auf
ihren Reiter Lt Suffert daß derselbe eine Gehirnerschütterung
erlitt Der verunglückte Offizier erhielt indeß seine Besinnung
bald wieder und wurde nach der Klinik des Professors V Berg
mann gebracht

Letzte telegraphische Nachrichten
Kopenhagen 19 August Bei dem heutigen Wettruderu

siegte im Lauf für Dollenvierer der Erste Kieler Ruderklub mit
Prinz Heinrich zweites Boot wurde die Trave der Lübecker

Rudergesellschaft Bei dem internationalen Outriggerlauf siegte
der Kopenhagener Ruderklub zweiter wurde der Erste Kieler
Ruderklub

Paris 20 August Nach den bis jetzt bekannten Resultaten
der gestrigen Wahlen erhielt Boulanger in Lille 130152 Köch
lin 126567 Desmoutiers 97409 Noreau 95023 Delcourit 6347
und Delelnze 5337 Stimmen In Amiens wurden 76094
Stimmen für Boulanger und 41371 Stimmen für Bernot ab
gegeben In Larochelle erhielt Boulanger 32614 und Lair
23731 StimmenParis 2y August Nach weiteren Nachrichten aus dem
Departement Charente Jnferieure gilt BoulangersWahl gesichert
er erhielt 57434 Stimmen gegen Lair mit 42416 Stimmen

Parts 20 August Das ganze Arbeiterviertel sowie die
Boulevards waren bis zum späten Auend mit Menschenmengen
angefüllt die Polizei trieb dieselben fortwährend auseinander

In Amiens mußte das Militär mit aufgepflanztem Bajonett
gegen die Mengen einschreiten Jn Lille kam es zu Schlä
gereien zwischen Boulangisten und Ant boulangisten wobei viele
Verhaftungen vorgenommen wurden

London 19 August Ein Reuter sches Telegramm aus
Pietermaritzburg von heute meldet Boten aus Czabush berich
ten daß die Usutus zu ihren Kraals zurückkehren und sich den
Behörden unterwerfen Die Stimmung im Lande ist eine viel
ruhigere geworden Dinizulu und Undabuko sollen sich im
Swaziland befinden

Kairo 19 August Nach Meldungen aus Wadyhalfa ist
der Nil um 2 Fuß gestiegen

Wetterbericht des Halle sche Tageblattes
Muthmaßliches Wetter für den 21 August

Mäßiger Südwestwind veränderliche Be
wölkung ohne wesentliche Niederschläge
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Die Temperatur in Celsiusgraden war in nachbenannte
Städten folgende Haparanda 4 11 Petersburg 4 11 Memel

13 Berlin 4 13 Hamburg 4 14 Chemnitz j 11 München
j 10 Wien 4 17 Scilly 15 Valentia j 14
Was lerst ände Am 2 1 August Halle Unterhalb 4 1 90

Trotha i 2,00 Am IS August Calbe Oberpegel 4 1,42 Um
terpegel 4 0,60 Dresden 0,35 Magdeburg j 1,41
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